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UNSER ENTQMOLOGENTREFPEN

M 13. "und 14.Jänner 1962 veranstalten wir, wie es uns
schon zur Tradition geworden ist, unser alljährliches Entomologen-
treffen« Dazu laden wir Sie und Ihre Freunde recht herzlich ein.
Die Vereinsleitung hat für Sie drei schöne und interessante Licht-
bildervorträge ausgewählt, von denen Ihnen sicherlich zumindest
einer etwas Neues aus Ihrem speziellen Interessengebiet bringen
wird. Es werden jedoch alle drei Vorträge so sein, daß sie jedem
Insektenfreund zusagen und ihm Neues und Interessantes berichten.
Abgesehen davon, werden die Vorträge auch Menschen, die unserer
Wissenschaft fern stehen, durch die schönen Bilder einen Blick
in die Geheimnisse der Natur tun lassen. - Sie hören die Vorträge
am Samstag, dem 13«Jänner nachmittags ab 15«30 Uhr, nach der Be-
grüßung durch den Vorsitzenden, Die Themen lautens

Univ.Prof.Dr.Wilhelm KÜHNELTs "Fossile Insekten"
Hans MALICKTs "lyrmekophile Iycaenidenraupen"
Akad.Maler Carl DEMELTs "Sammelreise I96I nach Kleinasien"

Am Sonntag, dem 14«Jänner findet von 9 bis 16 Uhr eine
Insektenschau statt. Zur gleichen Zeit wird auch die Tauschbörse
abgehalten, Bitte, bringen Sie reichhaltiges Schau- und Tausch-
material aller Insektenordnungen mit! Um den Besuchern auch nach-
mittags eine ungestörte Insektenschau bieten zu können, hat der
Vere ins vorstand diesmal eine neue Regelung getroffen s Alles
Schaumaterial soll in einem eigens dafür vorgesehenen, beaufsich-
tigten Saal ausgestellt und bis 16 Uhr dort belassen werden. Wir
bitten dringend, dieses Schaumaterial schon bis spätestens
Samstag im Klubheim zu deponieren, damit es für die Ausstellung
entsprechend arrangiert werden kann. Auch lebende Insekten aller
Ordnungen sind sehr erwünscht!
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Die Veranstaltungen finden im Klubheim in der Volkshoch-
schule Ottakring Wien 16., Ludo Hartmannplatz 7> statt $ die
Vorträge im Mittleren Saal und die Insektenschau und Tauschbörse
in den Sälen im ersten Stock. Ein Buffet befindet sich im Hause.
Wegen Quartierbeschaffung mögen Sie sich bitte an Herrn
Hans GRÄTSCH, Wien 5«, Reinprechtsdorfer Straße lc/44/17,
Tel.s 57 68 862, wenden,

Bericht über die 28.Linzer Entomologentagung

Am 11. und 12.November fand im Ländlersaal des Theater-
kasinos in Linz die alljährliche Entomologentagung statt, zu der
die Entomologische Arbeitsgemeinschaft am Oberösterreichischen
Landesmuseum, die heuer die vierzigste Wiederkehr ihres Grün-
dungstages feiert, eingeladen hatte.

Nach der Begrüßung der aus ganz Österreich und aus dem be-
nachbarten Bayern erschienenen Entomologen berichtete der Vor-
sitzende Karl KUSDAS über die Tätigkeit "der Arbeitsgemeinschaft
im vergangenen Jahr. Als bedeutendste Leistung darf der Abschluß
des "Macrolepidopteren"-Teiles am Manuskript der neu herauszuge-
benden oberösterreichischen Landesfauna gemeldet werden, die als
Gemeinschaftsarbeit erstellt wird und deren tatsächliches Er-
scheinen in absehbarer Zeit erfolgen soll. Eine Reihe bedeutungs-
voller Funde für das Land Oberösterreich konnte gemeldet werden,
so die von A n o p h i a l e u c o m e l a s , O l i g i a
v e r s i c o l o r (neu für 0. Ö. ), H a d e n a i 1 l y r i a,
A g r o t i s l o r e z i , P h i b a l a p t e r y x
c a l l i g - r a p h a t a , L i t h o s t e g e g r i s e a t a ,
H y p o p l e c t i s a d s p e r s a r i a , L a r e n t i a
s a g i t t a t a , C a l l o p i s t r i a r a t r e i 1 1 e i
und N o t o d o n t a t r i t o p h u s , u m nur einige
Lepidopteren zu nennen» Ein Stück von T e l e s i l l a
v i r g o wurde bei St.Valentin (N„Ö=) gefunden1 es dürfte das
fünfte aus Österreich bekannt gewordene sein (nach Funden bei
Rechnitz im Burgenland, im Rohrwald, bei Oberweiden und am
Hundsheimer Kogel).

Der Nachmittag des Samstags und Vor- und Nachmittag des
Sonntags waren den Vorträgen gewidmet, die hier in der Reihenfol-
ge, wie sie gehalten wurden, genannt seien? Wolfgang GLASER, Wiens
Das Larvalstadium einiger Coleophoren im Farbbild; PoP„BABIY,
Salzburgs Was heißt "selten" bei Insekten?,- Helmut HAMANN, Linz s
Exkursionen im Kapuasgebiet (Westborneo)f Karl BURMANN, Innsbrucks
Schmetterlingsleben in den höchsten Vegetationsstufen unserer
Alpen (ein allgemeiner Beitrag zur Nivalfauna),° Wilhelm KÜHNELT,
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